FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf spielt bald in der Kreisliga B Ahr 

Gleich im ersten Jahr nach dem Zusammenschluß mit den Birresdorfer Kickern gelang der neuen Fußball-Spielgemeinschaft (FSG) Bengen/Lantershofen/Birresdorf der Aufstieg in die Kreisliga B Ahr. Mit 51 Punkten und 70:28 Toren holte sich das Team nach einer guten Saison mit deutlichem Vorsprung die Vizemeisterschaft der Kreisliga C Ost, zwei Punkte und 4:5 Tore erzielte man im Anschluß in der eigentlich überflüssigen Relegationsrunde. Unser Bild zeigt die erfolgreiche Mannschaft mit (hinten von links) Toni de Silva, Jörg Bender, Bruno Nolden, Arno Nolden, Dieter Nolden, Norbert Friese, Christian Ley, Spielertrainer Gregor van Weenen sowie (vorne von links) Betreuer Hans Willi Mertes, Ingo Wilde, Marcel Preußner, Sven Fabritius, Giacomo Jacovelli und Bernd Bockshecker. Es fehlen Frank Bachem, Ralf Bachem und Volker Scherhag

Kreisliga B Ahr Saison 98-99

1. Spieltag 98-99

SG Gönnersdorf/Waldorf - FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf 1:0 (1:0). Teuer verkaufte sich der Aufsteiger bei den Kombinierten. Die Gastgeber behielten durch einen abgefälschten Schuss von Helmut Frömbgen (20.) die drei Punkte. "Der Sieg für Gönnersdorf war glücklich", meinte ein enttäuschter Gäste-Spieler Frank Bachem

2. Spieltag 98-99

FSG Bengen/L./B. - Ahrweiler BC II 1:2 (1:0). Läuferisch und spielerisch besser, konnten die Gäste die Partie nach dem Wechsel noch wenden. Selami Tunk (70.) und Dirk Kurth nach Zuspiel von Tunk (85.) verhalfen der Landesliga-Reserve zum gelungenen Saisonstart mit zwei Siegen aus zwei Spielen. Arno Nolden traf für den Aufsteiger in der 30. Minute. "Vor der Pause war Bengen besser. Wir spielten zu hektisch", urteilte ABC-Coach Jürgen Kurth.

3. Spieltag 98-99

FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf - SV Oedingen 0:1 (0:0). Die Kombinierten stehen auch nach drei Begegnungen noch ohne Punkt da. Gegen den Mitaufsteiger unterlagen die Platzherren mit 0:1. Carsten Monjau schoss für die Gäste in der 65. Minute das Tor des Tages. Oedingens Spielertrainer Hartwig Larisch lobte seine Elf, sparte dabei aber nicht mit Selbstkritik: "Unser Sieg ist absolut verdient. Ich alleine hätte das Spiel vorzeitig entscheiden müssen."

4. Spieltag 98-99

SC Bad Bodendorf - FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf 1:0 (0:0). Michael Becker bescherte Bad Bodendorf mit seinem Tor in der 88. Minute drei Punkte. "Unser Sieg ist haushoch verdient. Wir haben ständig auf ein Tor gespielt", berichtete SC-Spielertrainer Günther Kramprich. Auch FSG-Spielertrainer Gregor van Weenen gestand die Bodendorfer Überlegenheit ein, zeigte sich aber zufrieden. "Das war eine deutliche Steigerung gegenüber den vergangenen Spielen."

5. Spieltag 98-99

FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf - SG Kempenich/Spessart 1:1 (1:1). Der Aufsteiger hat den ersten Zähler unter Dach und Fach. Arno Nolden hatte die Platzherren in der 20. Minute mit einem Foulelfmeter in Führung geschossen. Ludwig Orth gelang noch vor der Pause das 1:1 (35.).

6. Spieltag 98-99

FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf - SV Oberzissen 1:5 (0:1). Marcel Adam brachte den SVO nach einer halben Stunde in Führung. Thomas Schumacher glich mit einem Eigentor aus (55.). Guido Mainz (63., Foulelfmeter), Fahri Madanoglu (70.) sowie zweimal Frank Kather (75., 84.) schossen noch einen klaren Sieg heraus. Vorentscheidend für den Gäste-Erfolg war die 68. Minute, als Oberzissens Torwart Ralf Schmitt einen Foulelfmeter von Arno Nolden parierte

7. Spieltag 98-99

Grafschafter SV - FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf 2:0 (0:0). Christoph Schmitt (65.) und Christian Ohlenhard (90.) trafen für den GSV ins Schwarze. "Das war eines unserer schwächeren Spiele", war GSV-Trainer Manfred Latz lediglich mit dem Ergebnis zufrieden.

8. Spieltag 98-99

FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf - SG Adenau/Reifferscheid 4:1 (1:0). Für eine faustdicke Überraschung sorgten die Platzherren. Arno Nolden (15.), Frank Bachem (70.), Martin Pastoors (77.) und Guido Gehrmann (79.) schossen für den bis dato sieglosen Aufsteiger einen Erfolg heraus. Der Ehrentreffer für die enttäuschenden Gäste gelang Uwe Krüger (54.). "Heute hatten wir mal das Glück auf unserer Seite", freute sich Bengens Spielertrainer Gregor van Weenen. Sauer war sein Gegenüber Dieter Gördes: "Mit einer solchen Leistung kann man auch nicht beim Tabellenletzten gewinnen."

9. Spieltag 98-99

KREISGEBIET. In der Fußball-Kreisliga B Ahr trennten sich die Kellerkinder Niederzissen II und Bengen mit einem 1:1 - eigentlich zu wenig für beide. 

SC Niederzissen II - FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf 1:1 (0:1). "Das 1:1 war für uns am Ende zu wenig. Wir brauchen einfach zu viele Chancen", meinte SC-Spielertrainer Peter Hoppe. Auch sein Gegenüber Gregor van Weenen trauerte einem möglichen dreifachen Punktgewinn nach: "Für uns war mehr drin. Wir haben viele Chancen versiebt. Am Ende konnten wir unserem Torwart Peter Münch danken, dass der Schuss nicht noch nach hinten losgegangen ist." Guido Gehrmann hatte die Gäste in der 25. Minute in Führung gebracht. Den Ausgleich besorgte Norbert Hoppe in der 65. Minute.

10. Spieltag 98-99

FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf - SC Sinzig 1:2 (0:1). Norbert Bauschke (29.) und Demitric Coskun (50.) brachten die Schwarz-Gelben aus Sinzig in einem schwachen Spiel in Führung. Marcel Preußner verkürzte in der 51. Minute auf 1:2. "Wir haben sehr schlecht gespielt und uns sehr schwer getan. Hauptsache gewonnen", wollte Sinzigs Spielertrainer Waldemar Pazurek die Partie schnell abhaken
11. Spieltag 98-99  
12. Spieltag 98-99 kein Bericht SC Wassenach – FSG

13. Spieltag 98-99

FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf - SV Welcherath 3:0 (0:0). Marcel Preußner (50.), Bernd Bockshecker (65., Foulelfmeter) sowie Jörg Bender (75.) machten den klaren Erfolg perfekt. "Wir hätten das Spiel schon zur Halbzeit entscheiden können. Der Aufwärtstrend nach dem Sieg in Wassenach hat sich fortgesetzt", freute sich Bengens Co-Trainer Dieter Nolden über den dreifachen Punktgewinn.

14. Spieltag 98-99

FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf - SG Gönnersdorf/Waldorf 0:2 (0:1). Jens Faßbender (30.) und Torsteher Ralf Heuser per Foulelfmeter (88.) machten den Sieg der Gäste perfekt. "Wir hatten das Heft 90 Minuten in der Hand und mussten in der Abwehr nur einige brenzlige Situationen überstehen", sprach Gäste-Trainer Dieter Polch von einem verdienten Sieg seiner Mannschaft.
